
(2L3.00 o
Rundgang für Interessierte

zu Leipziger Fr au e n Kul tu r O r te n
( Henriette-Goldschmidt-Haus,

Clara-und Robert-Schumann-Haus.
Mendelssohn-Haus - mit Besichti-

gungsmöglichkeit -, Alter
Johannisfriedhof und Louise-Otto-

Peters-Denkmal. Clara-Zetkin-
Denkmal).

Es besteht die Möglichkeit, das
Louise-Otto-Peters-Archiv zu

besichtigen, sofern der kurzfristig
. erforderliche Umzug in eine

andere Straße bis dahin
abgeschlossen ist.

Kinderbetreuung ist am
Sonnabend bis 18.00 und Sonntag

bis 13.00 möglich

Q Zum Schnabulieren Q
wird mittags eine gute Suppe,

nachmittags Leipziger
Bäckerkuchen, abends Belegtes

angeboten. Getränke: sind im
Angebot.

Die Teilnahmegebühr beträgt 20 DM,
für Ermäßigungsberechtigte 10 DM.

Das Heinrich- Budde-Haus ist ab
Hauptbahnhof zu erreichen mit der

Straßenbahn Linie 20 in Richtung
Gohlis-Nord - bis Haltestel/e S-

Bahnhof Gohlis ca. 10 Min. Fahrzeit

Anmeldurrg i Nachfrag en
Lcuise Gto Peters- Gesellschaf t e. V.

c/o Johanna Ludwig
Fritz-Siemon-Str. 76 / AI7

04347 Leipzig
Tel./Fax O34I/2314371

Bitte teilen Sie uns möglichst bis zum
2. November mit, ob wir Sie

zum 6 ,Louise -Otto-Peters-Tag
begrüßen können.

O Gefördert durch die a
Sächsische Staatskanzlei

Louise-Otto-Peters-Gesellschaft e. v 
"

Einladung
zvm

6. Louise-Otto-Peters-
Tag

vom 6. - B. November 1"998 im
Buddehaus
Lützowstraße 19

04129 Leipzig

" Frauenaufbruch"
Visionen, Ansprüche,

Widerstände

Programm

Freitag, d. 6. November

a 16.00 o
Anmeldung

a 16.30 a
Begrüßung

Johanna Ludwig, Vorsitzende der
Louise Otto-Peters-Gesellschaft e.V"

o 16.45 a
THEMATISCHER ABEND
Aussiedlerlnnenleben.

Mit vorträgen,
musikalisch er Umr ahrnun g
und kleiner Ausstellung

Warum ich meine Heimat verließ
(Larissa Krähner, Leipzig)

Wie ich in Leipzig ein neues Leben
begann

(Irina Bugoslawska, Leipzig)

AIs Deutsche im Ausland
(Beate Klemm, Leipzig)

o 18.30 a
Russisches Abendbrot

Anderun gen vorbehalten



o 19.30 a
Katharina von Bora. Nonne -

Protestantln - Ideal[ausfrau (?)
Eine Biographie als Spiegel alter

und neuer Lebensentwürfe und als
Indiz weiblicher Lebensform in

Wendezeiten.
(Dr. Jutta Jahn,, Wittenberg)

Ende 20.30

Sonnabend. d. 7. November

o 9.30 a
A n m e 1 du n g

o 10.00 o
"Vergessen Sie bei der Organisation

der :\rbeit die Frauen nicht"
Zum Echo auf unseren Appell

anläßlich des 150. Jahrestages der
Veröffentlichung der "Adresse

eines Mädchens" von Louise Otto.
(Johanna Ludwig, Leipzig)

o L0.20 a
Weibliche Jugendliche in

Ostdeutschland - Perspektiven für
Geschlechterverhältnisse in der

BRD?
(Dr. Uta Schlegel, Leipzig)

a 11.00 o
Frauentraditionen

im Leipzig von heute
(Genka lapön,

Gleichstellung sbeauftrag te der
Stadt Leipzig)

o 11.20 a
Zum 150. Geburtstag Helene Langes

(Dr. Else Sauer, Leipzig)

anschließend Mittagspause

o 13.30 o
1848/49 - Emotionale Erhebung und
neue Geschlechterbeziehungen?
(Prof. Dr. Carola Lipp, Göttingen)

o 14.30 o
Männerreaktionen auf
Frauenfortschritt -

zum Beispiel: Dr. Paul Möbius.
(Rita Jorek, Markkleeberg)

a 15.15 a
Kaffeepause

o 15.45 o
Einflüsse aus England auf Louise
Ottos Roman "Schloß u nd Fabrik',

(Dr. Carol Diethe, London)

o 16.45 (2

Zur Revolutionsdichtung
Louise Ottos

(Dr. Christel Hartinger, Leipzig)

o 18.00 o
Abendimbiß

o 18.30o
Videos aus dem Leben der Louise-

Otto-Peters-Gesellschaft:

"Leipziger Frauenvereine feierten
den 175. Geburtstag von Louise Otto_

Peters" und
" Das Henriette-Goldschmidt-Haus "

Ende 20.30

Sonntag. d. 8. November

o 9.45 o
Anmeldung

a 10.00 o
Selbstzeugnisse Leipziger Jüdinnen

in der NS-Zeit
(Esther Jonas-Märtin, Leipzig)

o 10.45 a
Podiumsgespräch zum Thema

"Was gibt uns die Beschäftigung mit
Louise Otto-peters heuie?"-

Mit
Dr. Susanne Schötz, Fuchshain,

Johanna Herr, Hockenheim
Gabriele Kluge, Meißen

Christiane Schaller, Frohnau
Christina Hüttig, Weißenfels
Jutta Damm-Fiedler, Leirszis

Hermann Wolf, LeipäS "
Caroline Blattmann, Leifrzig

o 12.15 o'Mittagsimbiß


